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LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER
 
DIE DRITTE AUSGABE DES «GARTENBLICKS» WIDMET SICH SCHWERPUNKTMÄSSIG UNSEREM
SCHULMODELL.
 
UNSERE AUSGANGSLAGE IST KLAR: MIT DEM GEPLANTEN VOLLAUSBAU DER SCHULE AUF DREI
JAHRGÄNGE AB DEM SCHULJAHR 2027/2028 WIRD DIE ZAHL DER KLASSEN KONTINUIERLICH
STEIGEN. DIE OFFENE UND LICHTDURCHFLUTETE ARCHITEKTUR UNTERSTÜTZT DAS LERNEN IN
SOGENANNTEN LERNLANDSCHAFTEN. IN DIESEN WERDEN INHALTE VERTIEFT UND ERARBEITET,
BEGLEITET VON DEN LEHRPERSONEN, SHP UND ASSISTENTINNEN. SEPARATE SCHULZIMMER UND
GRUPPENRÄUME STEHEN ERGÄNZEND FÜR INPUTS IM KLASSENVERBAND ODER IN KLEINEREN
GRUPPEN ZUR VERFÜGUNG.
 
DIE LERNLANDSCHAFTEN BILDEN DABEI DEN ZENTRALEN BEZUGSPUNKT FÜR DIE KLASSEN UND
ERGÄNZEN DIE SCHULZIMMER. JEDES KIND VERFÜGT ÜBER EINEN EIGENEN ARBEITSPLATZ.
 
AUF DEN FOLGENDEN ZWEI SEITEN ERHALTEN SIE EINBLICKE IN UNSER KONZEPT. DAS
ENTSPRECHENDE KONZEPT FINDEN SIE AUF UNSERER WEBSITE.
 
FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE DES «GARTENBLICKS» IST DAS THEMA «BERUFLICHE ORIENTIERUNG»
VORGESEHEN. ZUDEM WERDE ICH IHNEN DIE ERGEBNISSE UNSERER BEFRAGUNG ZUSAMMENFASSEN.
 
ZUM ABSCHLUSS MÖCHTE ICH DIE AUFLÖSUNG DES WETTBEWERBS AUS DER ZWEITEN AUSGABE
BEKANNT GEBEN: DIE ABGEBILDETE AUGENPARTIE GEHÖRT ZU ZOE PREISWERK, SOZIALPÄDAGOGIN
UNSERER LERNINSEL.
 
ICH WÜNSCHE IHNEN EINE ANGENEHME SOMMERZEIT.
 
FREUNDLICHE GRÜSSE
ROGER KEMMLER
SCHULLEITER



SCHULMODELL DER SEKUNDARSCHULE GARTENSTRASSE
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UNSERE SCHULE ENTWICKELT DEN UNTERRICHT WEITER, DAMIT ALLE SCHÜLERINNEN UND
SCHÜLER MÖGLICHST GUT LERNEN KÖNNEN – INDIVIDUELL, GEMEINSAM UND PRAXISNAH.

SPEZIALRAUM: TECHNISCHES GESTALTEN 

WAS BLEIBT UNVERÄNDERT?
UNTERRICHT IM KLASSENVERBAND
MIT KLASSENLEHRPERSONEN
STUNDENPLAN NACH FÄCHERN
 LEISTUNGSZÜGE (A, E, P) UND
JAHRGÄNGE
UNTERRICHT IN SCHULZIMMERN UND
SPEZIALRÄUMEN
BEURTEILUNG UND ZEUGNISSE
GEMÄSS VORGABEN
HAUSAUFGABEN
UNTERSTÜTZUNG DURCH
HEILPÄDAGOGIK, SOZIALARBEIT
USW.

WAS IST NEU BZW. WIRD GESTÄRKT?
 LERNLANDSCHAFTEN: JEDES KIND HAT IM OFFENEN LERNBEREICH EINEN EIGENEN
ARBEITSPLATZ.
MEHR SELBSTSTÄNDIGKEIT: SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER BEARBEITEN AUFGABEN TEILWEISE
SELBST ORGANISIERT.
INDIVIDUELLES LERNEN: INHALTE WERDEN STÄRKER AN DEN LERNSTAND UND DIE BEDÜRFNISSE
ANGEPASST.
ZUSAMMENARBEIT: GEMEINSAMES LERNEN UND ARBEITEN WIRD GEZIELT GEFÖRDERT.

LERNLANDSCHAFT GRUPPENRAUM
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WIE WIRD GELERNT?
MISCHUNG AUS VERSCHIEDENEN UNTERRICHTSFORMEN (INPUT IM KLASSENZIMMER, ÜBEN IN
LERNLANDSCHAFTEN)
 KLAR FORMULIERTE ARBEITSAUFTRÄGE („LERNJOBS“)
UNTERSTÜTZUNG DURCH LEHRPERSONEN
 RUHIGE ARBEITSATMOSPHÄRE (FLÜSTERKULTUR) IN DEN LERNLANDSCHAFTEN

AUSSCHNITT AUS EINEM LERNJOB

ORGANISATION
MEHRERE KLASSEN TEILEN SICH EINE LERNLANDSCHAFT
ZUSÄTZLICHE GRUPPENRÄUME STEHEN ZUR VERFÜGUNG
ZUSAMMENARBEIT MIT TAGESSTRUKTUR UND FÖRDERANGEBOTEN IST ENG ABGESTIMMT

 
ZIEL
WIR MÖCHTEN, DASS DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER:

SELBSTSTÄNDIG UND VERANTWORTUNGSVOLL LERNEN
IHRE INDIVIDUELLEN STÄRKEN ENTWICKELN
GUT IM TEAM ARBEITEN KÖNNEN
OPTIMAL AUF IHRE ZUKUNFT VORBEREITET SIND



          WEM GEHÖRT DER BLICK?

           LÖSUNG WIRD IN DER NÄCHSTEN AUSGABE BEKANNT GEGEBEN.

Ausgabe Fokusthema

1 - Dezember 2025 Tagesstruktur

2 - März 2026 Unterstützungsangebote

3 - Juni 2026 Schulmodell
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DIE FOKUSTHEMEN VERGANGENER GARTENBLICKS: 

AUSGABE 3 
JUNI 2026


